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Serpil Midyatli und Kai Dolgner: 
 
Extremismus: Jugendsozialarbeit für Prävention notwendig 
 
Zum Verfassungsschutzbericht 2009 erklären der innen- und rechtspolitische Sprecher 
der SPD-Landtagsfraktion, Dr. Kai Dolgner, und die kinder- und jugendpolitische Spre-
cherin Serpil Midyatli: 
 
Die vielen Problemfelder und die Zersplitterung der rechtsextremen Szene sowie die 
wachsende Gewaltbereitschaft linker und rechter Autonomer sind besorgniserregend. 
Da die nicht organisierten Aktionsgruppen zunehmen, wird ein höherer Personalein-
satz notwendig sein, um die Erkenntnislage auf gleichem Niveau zu halten. 
 
Angesichts der Zunahme des Extremismus müssen wir die Frage nach den Ursachen 
stellen: Warum finden immer mehr junge Menschen es attraktiv, sich in dieser extre-
men Szene zu bewegen? Um hier gegenzusteuern und vorbeugend tätig zu sein, darf 
die Jugendsozialarbeit nicht zurückgefahren, sondern muss vielmehr verstärkt werden, 
um gefährdete Jugendliche aufzufangen und über die Gefahren von Rechts- und 
Linksextremismus aufzuklären. 
 


